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Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe Patient 
Reported Outcomes (PROs) im Supportivbe-
reich ( IAG  PRO-S) wurde in der Sitzung des 
Vorstands der Deutschen Krebsgesellschaft 
( DKG) im März 2023 auf Initiative von Frau 
Prof. Birgitt van Oorschot gegründet. Die Ar-
beitsgemeinschaft Internistische Onkologie 
( AIO) sowie Delegierte der Arbeitsgemein-
schaft (AG) Supportive Maßnahmen in der 
Onkologie ( AGSMO),  AG für Psychoonkolo-
gie ( PSO),  AG Palliativmedizin ( APM),  AG So-
ziale Arbeit in der Onkologie ( ASO),  AG Prä-
vention und Integrative Onkologie ( PRIO), 
der Konferenz onkologischer Kranken- und 
Kinderkrankenpflege ( KOK) sowie Vertre-
tende des Hauses der Selbsthilfe und des 
Bereichs Versorgungsforschung der  DKG- 
Geschäftsstelle sind seit Beginn mit dabei, 
inzwischen ergänzt um Vertretende der Ar-
beitsgemeinschaft Deutscher Tumorzent-
ren ( ADT) und weiterer Expert* innen.

Die  IAG  PRO-S trifft sich virtuell einmal im 
Monat und hat sich das Ziel gesetzt, die Er-
fassung von patient* innenberichteten Ge-
sundheitsinformationen (Patient Reported 
Outcome, PROs) mittels Patient* innenselbs
teinschätzungsfragebögen (Patient Repor-
ted Outcome Measurements, PROMs) in die 
Routine der multiprofessionellen und inter-
disziplinären supportiven Versorgung von 
Krebs patient* innen zu implementieren.

Dabei wird supportive Versorgung 
weit gefasst verstanden, d. h. sie bein-
haltet neben der onkologischen Sup-
portivtherapie im Sinne des Nebenwir-
kungsmanagements Ernährungstherapie, 
Komplementärmedizin, Bewegungsange-
bote, psychosoziale Unterstützung und 
Behandlung durch Psychoonkologie, 
Krebsberatungsstellen und Selbsthilfe so-
wie geriatrische Onkologie, Palliativver-
sorgung, Hospizarbeit und spirituelle Be-
gleitung. Die onkologische Fachpflege 
hat beim Screening, Assessment und bei 
der bedarfsorientierten Zuweisung zu den 
Unterstützungsangeboten eine tragende 
Funktion.

Im Kontext der gemeinsamen Arbeit an 
dem  DKG- Whitepaper  PRO wurden Defini-
tionsfragen geklärt und Ziele der Arbeit der 
 IAG  PRO-S definiert. Das in Verantwortung 
des Bereichs Versorgungsforschung der 
 DKG erstellte Whitepaper  PRO steht inzwi-
schen kurz vor der Veröffentlichung.

In einem FORUM-Artikel von van Oor-
schot et al. aus dem Jahr 2023 zu aktuel-
len medizinischen Versorgungsaspekten 
und strukturpolitischen Entwicklungen 
( https://doi.org/ 10. 1007/s12312- 023- 
01250- 4) wurde eine Übersicht über die 
in den S3-Querschnittsleitlinien empfoh-
lenen Patient* innenselbsteinschätzungsf
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ragebögen auf Merkmal-/Konstruktebene 
publiziert, indem neben Stärken auch Re-
dundanzen und Überschneidungen aufge-
zeigt wurden.

Daraus erwachsene konkrete nächste 
Ziele  sind:
– (Weiter-)Entwicklung und Konsentie-

rung routinetauglicher  PRO- Standard-
fragensets zum Screening, die idealer-
weise auch zur Qualitätsentwicklung 
nutzbar sind. Hierbei sollen bereits 
verwendete Instrumente bedarfsge-
recht und settingorientiert angepasst 
werden und angelehnt an die bereits 
publizierten Empfehlungen der einzel-
nen Arbeitsgemeinschaften der  DKG 
und der Comprehensive Cancer Cen-
ters erfolgen.

– Ermittlung sinnvoller Zeitpunkte für 
den Einsatz von PROMs. Dabei ist so-
wohl zwischen Screening und Assess-
ment als auch zwischen Screening und 
Therapiemonitoring zu unterscheiden.

Die  IAG bietet in den regelmäßigen Treffen 
allen mit PROs/PROMs in der Onkologie be-
fassten Gruppen und Initiativen die Mög-
lichkeit zum Austausch und zur Vernet-
zung. Sie fördert proaktiv die Einbindung 
von Patient* innen in die Umsetzung der 
Empfehlungen zum Einsatz von PROMs, 
in  PRO- Erhebungen sowie deren Nutzung 
und Evaluation. Für die nationale Umset-
zung sollen evidenzbasierte PROs stärker 
in klinische Leitlinien integriert und weite-
re Evidenz für den gemeinsamen Einsatz 
von PROMs im Miteinander der supporti-
ven Disziplinen mit den Primärbehandler*-
innen geschaffen werden.

Prospektive Studien und gemeinsa-
me Publikationen sind hierfür geplant 
und werden weiter erarbeitet. Neben den 
patient* innenzentrierten Aufgaben soll 
Fachpersonal zur korrekten Erhebung von 
PROMs unter Nutzung bestehender Kon-
zepte geschult werden. Perspektivisch und 
forschungsorientiert sollen die Schaffung 
und Etablierung von  PRO- Datenbanken 
unterstützt und bestehende Strukturen 
genutzt oder an aktuelle Projekte ange-
knüpft werden.

Ein gemeinsames Vor-Ort-Treffen ist 
auf dem Deutschen Krebskongress 2024 
geplant.

Bei Interesse an einer Mitarbeit wenden 
Sie sich bitte an die  DKG- Geschäftsstelle  
(iag@krebsgesellschaft.de). 
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